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1. Februar 2022 

Baumscheiben Schwarze Kolonie 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

namens der SPD Fraktion beantragen wir die Aufnahme eines Tagesordnungspunktes 
„Baumscheiben Schwarze Kolonie" für die Sitzung des Ortschaftsausschusses FWH am 
17.2.22 und im Rahmen dieses Tagesordnungspunktes die Abstimmung über den 
folgenden Beschlussentwurf. 

Der Ortschaftsausschuss FWH empfiehlt dem zuständigen Fachausschuss 
folgende Beschlussfassung: 
Die leeren Baumscheiben im Bereich Schwarze Kolonie werden mit niedrig 
wachsenden insektenfreundlichen Sträuchern bepflanzt. Alle Baken werden 
entfernt. Die noch vorhandenen Bäume werden im Kronenbereich soweit wie 
möglich zurückgeschnitten. Kranke oder nicht mehr standfeste Bäume werden 
entfernt und durch Sträucher ersetzt. Sollten für die Maßnahmen im Haushalt 
für das Jahr 2022 keine ausreichenden Mittel zur Verfügung stehen, werden 
diese für das Haushaltsjahr 2023 beantragt. 

Begründung: 
Die in den achtziger Jahren im Bereich Schwarze Kolonie angelegten Baumscheiben 
und die darin angepflanzten Bäume wurden in der Vergangenheit nur unzureichend 
gepflegt. Die Bäume haben im Laufe der Jahre eine Größe erreicht die in einem krassen 
Missverhältnis zur Fläche der Baumscheiben steht. Etliche Bäume wurden durch 
Kraftfahrzeuge oder andere äußere Einwirkungen so stark beschädigt, dass sie entfernt 
werden mussten. Eine Nachpflanzung ist nicht erfolgt. In vielen leeren Baumscheiben 
wurden aus Gründen der Verkehrssicherheit Baken aufgestellt, die im 
denkmalgeschützten Bereiche des Stadtteiles FWH als Fremdkörper und störend 
wahrgenommen werden. Eine Befragung der Anlieger im vergangenen Jahr erbrachte 
folgendes Ergebnis: 

95% der Befragten halten verkehrsberuhigende Maßnahmen für erforderlich. 
31% sprachen sich dafür aus, fehlende Bäume durch neue Bäume zu ersetzen 
69% sprachen sich dafür aus, fehlende Bäume durch niedrig wachsende 

Sträucher zu ersetzen 

58% sprechen sich unter sonstige Vorschläge gegen den Verbleib der Baken aus 

(hiernach wurde nicht speziell gefragt) 

~arevadLLK, 
Heinz Fischer Harald Sch iekert 
Stadtverordneter Fraktionsvorsitzender 
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